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1) Zielsetzung der Fachhochschule für Interkulturelle Theologie Hermannsburg (FIT) ist 

es, die Tradition kritischer protestantischer Forschung und lutherischer Theologien in 

einen Dialog mit pentekostalen und charismatischen Bewegungen zu bringen, eine 

Schnittstellenfunktion zwischen der Ausbildung an den evangelischen Fakultäten und 

den unterschiedlich geprägten Theologien Afrikas, Asiens und Lateinamerikas zu 

etablieren und einen Beitrag zur interkulturellen Begegnung und zur Integration zu 

leisten. Damit wird  der Erkenntnis Rechnung getragen, dass transnationale 

Migrationsbewegungen und die intensivierte Begegnung und Durchdringung 

verschiedener Kulturen im Zuge der Globalisierung ein hohes Maß an interkultureller 

Gesprächsfähigkeit erfordern. 

2) In Forschung und Lehre verfolgt die FIT das Ziel, mit den sich aus den intensivierenden 

Interaktionen afrikanischer, asiatischer, lateinamerikanischer und europäischer 

Christentumsvarianten ergebenden Herausforderungen christlicher Pluralität 

angemessen und reflektiert umgehen zu können. Damit soll einer zukunftsorientierten 

ökumenischen Zusammenarbeit gedient werden. 

3) Die FIT qualifiziert Menschen für die Kommunikation und diakonische Praxis des 

Evangeliums in internationalen und interkulturellen Kontexten und versteht sich als 

Kompetenzzentrum für Interkulturelle Theologie, Missionswissenschaft und Ökumene.  

4) Interkulturelles praxisbezogenes Lernen ergibt sich an der FIT bereits durch die 

Verbindung mit dem  Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen (ELM). Die Aus- und 

Fortbildung vollzieht sich in Bezug zur konkreten ökumenisch-missionarischen Arbeit 

der Träger- und Partnerkirchen; hier kann Theologie im Kontext der weltweiten Kirche 

reflektiert werden. Damit kann ein Erfahrungspotential genutzt werden, wie es im 

Bereich der evangelischen Landeskirchen Deutschlands einmalig ist. 

5) Verstärkt wird die interkulturelle Lehr- und Lernerfahrung durch die internationale 

Zusammensetzung der Studierenden und Lehrenden und durch die Kooperationen mit 

Migrationsgemeinden. 

6) Die FIT Hermannsburg macht es sich zur Aufgabe, einen Beitrag zu einer 

ganzheitlichen Persönlichkeitsbildung zu leisten. Daher besteht für die Studierenden das 

Angebot, an den regelmäßigen Andachten in der Kapelle auf dem Campus teilzunehmen 

und diese mitzugestalten.  

7) Unterrichtssprachen sind deutsch und englisch. So ermöglicht die FIT Hermannsburg 

nicht nur ausländischen Interessent/innen ein Studium, sondern qualifiziert auch 

deutsche Studierende für mögliche internationale Dienste.  

8) Als staatlich anerkannte Fachhochschule wird die FIT Hermannsburg einen allgemeinen 

Bildungsauftrag wahrnehmen. In Forschung und Lehre orientiert sie sich an den 

entsprechenden Standards. 

9) Die FIT verfolgt das Ziel, Gleichstellung sowie Chancengleichheit auf allen Ebenen der 

Hochschule umzusetzen, in Forschung und Lehre gender- und diversitätsbewusst zu 

agieren und Beschäftigten und Studierenden eine familienfreundliche Lern-, Arbeits- 

und Lebensumgebung zu bieten. 

 


